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SOMMERZEIT
Wer die Sommerzeit mit Stil unterm Himmelszelt verbringen 

möchte, für den hat die Bielefelder Personal-Interior-Designerin 
Anke Anstoetz die richtigen Tipps auf Lager.

 L iegen, Sitzgruppen und Daybeds 
erweitern den Wohnraum nach 
draußen und bleiben dabei ganz 
eng mit der Natur verbunden. Die 

Gartenmöbel von heute sind mittler-
weile genauso schön wie Möbel für 
drinnen. Ein Trend, der sich dank neu-
er Materialien auch in diesem Jahr 
fortsetzt. Mittlerweile gibt es ganze 
Sitz- und Polsterlandschaften als schi-
cke Gartenmöbel für Terrasse, Gar-
ten und Balkon«, erklärt die Bielefel-
der Personal Interior Designerin An-
ke Anstoetz. 
 Die Auswahl an Dessins lässt nichts 
mehr zu wünschen übrig: Je nach Ge-
schmack gibt es die Gartenmöbel-
Polster in diversen Farben und Mus-
tern. »Neu ist, dass klassische Holz-
möbel mit modernen Werkstoffen 
kombiniert werden, zum Beispiel mit 
Synthetik-Flechtwerk, Edelstahl oder 
Aluminium. Zeitlose Klassiker aus 
Holz sind Sitzgruppen aus edlem und 
robustem Teak, Mahagoni oder Me-
ranti. Wer keine Gartenmöbel aus 
Tropenhölzern haben möchte, setzt 

auf Gartenmöbel aus heimischen Höl-
zern wie Lärche, Fichte oder Eiche«, 
weiß die Wohnexpertin. Von Natur-
tönen wie creme, taupe und schlamm 
über modernes grau bis hin zu farbi-
gen Möbeln ist erlaubt, was gefällt 
und jedem Wetter stand hält. 
 Wer jemals eine Wohnung oder ein 
Haus mit Garten, Terrasse oder Bal-
kon besessen hat, der möchte es nie 
mehr missen. Einfach die Tür öffnen, 
und mit einem Schritt lassen sich die 
Natur und die Sonne genießen. »Wie 
wir zum Beispiel einen Balkon am 
besten einrichten, hängt auch von sei-
ner Ausrichtung ab: Auf einem nach 
Norden ausgerichteten Balkon trock-
nen Möbel zum Beispiel weniger gut 
als auf einem nach Süden ausgerich-
teten Balkon«, erklärt Anke An stoetz 
und steht ihren Kunden mit Tipps und 
Tricks für eine gelungene Ausstat-
tung zur Seite. Selbstverständlich gilt 
dies auch für Gärten, Terrassen sowie 
Dachterrassen, und dabei ist es nahe-
liegend, dass hier eine andere Gestal-
tung benötigt wird. 

 »Gemeinsam mit Ihnen wähle ich 
Holzböden, Lichtelemente, Sitzmö-
bel, Tische und Bänke mit Bedacht aus 
und kombiniere sie passend zueinan-
der. Alles soll hochwertig und gemüt-
lich wirken und gleichzeitig das Ge-
fühl von Naturverbundenheit vermit-
teln. Selbstverständlich arbeite ich mit 
exklusiven Lieferanten zusammen«, 
so Anke Anstoetz über die besonde-
re Stimmung beim Freiluft-Wohnen. 
Outdoorstoffe gibt es bei der Wohn-
expertin für massgefertigte Polster in 
allen erdenklichen Variationen. Denn 
eins weiß die Einrichtungsberaterin 
genau: »Der Platz unter freiem Him-
mel, egal ob Garten, Terrasse oder 
Balkon war schon immer ein belieb-
ter Aufenthaltsort für Freund und Fa-
milien«.

Anke Anstoetz, Personal Interior De-
sign, Bolbrinkersweg 1, 33617 Biele-
feld, Telefon (05 21) 7 84 74 03, Mobil 
(01 71) 9 33 21 28 weitere Informatio-

nen unter www.ankeanstoetz.de
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Anke Anstoetz 
ist Expertin für das 
Wohnen: Egal, ob 
drinnen oder draußen
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